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Kalendarium
01.12. 1800 Lichtermesse
02.12. 1900 Herz Jesu-Freitag, Anbe-

tung
03.12. 930-1130 Erstkommunion Vor-

bereitung
04.12. 930 Hl. Messe mit dem Chor 

des BG/BRG Tulln
06.12. 1600 Der Nikolaus kommt nach 

St. Severin
08.12. Mariä Empfängnis
 930 Festgottesdienst mit dem 

Chor „La Musica“
09.12. 1930 Gebetsrunde
11.12. 930 Hl. Messe mit dem Vokal
 Ensemble Tulln
15.12. 1800 Lichtermesse mit dem 

Ensemble La Musica, an-
schließend Reichsbund-Ad-
ventfeier

17.12. 1800 Vorabendmesse mit der 
Gruppe „The Voices“ anschlie-
ßend Tee und Lebkuchen

18.12. 930 Hl. Messe mit G. Fleißner,  
 Gesang, und S. Lechner, Orgel
 1900 Abendgebet mit Liedern 

aus Taizé 
22.12. 1800 Lichtermesse

Vorschau auf Jänner
05.01. Sternsinger unterwegs im 

Pfarrgebiet
06.01. Erscheinung des Herrn
 930 Festgottesdienst mit den 

Sternsingern
 1400 Sternsinger im Kranken-

haus
08.01. Hl. Severin, Pfarrpatron
 930 Festgottesdienst mit dem 

Chor St.Severin
 1500 Andacht beim Severin-

Bildstock

Neue Gottesdienstzeiten
Auf Wunsch der Mitfeiernden ändern 
sich folgende Beginnzeiten in der 
Winterzeit:
Donnerstag: 1730 Rosenkranzgebet, 
1800 Abendmesse im kleinen Saal
Herz Jesu Freitag: Gebet und Beicht-
gelegenheit von 18-19 Uhr
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Gott empfängt uns mit offenen Armen

Advent und Weihnachten 2016
Lichtermessen: jeden Dienstag (800) und Donnerstag (1800)
08.12. Hochfest der Erwählung Mariens: 930 Festgottesdienst
24.12. Heiliger Abend
 1600 Kinderweihnacht - 2200 Hl. Messe mit dem Ensemble La Musica
25.12. Hochfest der Geburt des Herrn
 930 Hl. Messe mit dem Ensemble Variophon
26.12. Hl. Stephanus: 930 Hl. Messe
31.12. Silvester: 1700 Jahresschlussmesse
01.01. Neujahr: 930 Festgottesdienst

Als wir vor 1990 das "neue Severin" 
geplant haben, konnten wir feststel-
len, dass der Grundriss des Gebäudes 
aussieht wie ein großes U. Leute, 
die vom Parkplatz zur Kirche gehen, 
werden - so könnte man deuten - mit 
offenen Armen in St. Severin aufge-
nommen.
Genau diese Geste mit den offenen 
Armen zeigt das Jesuskind in fast al-
len Krippen. Was könnte diese Geste 
bedeuten? Viele Menschen kommen 
zu Weihnachten in die Kirchen und 
schauen sich die Krippe mit dem 
Jesuskind an. Auch in unserer Kirche 
wird das Jesuskind mit offenen Ar-
men gezeigt. Ich meine, Jesus möch-
te uns mit dieser Geste sagen: Ihr seid 
mir alle willkommen.Willkommen 

sind mir alle, die in letzter Zeit viel 
Stress gehabt haben und ein wenig 
Ruhe suchen. Willkommen sind mir 
alle, die gerade sehr traurig sind, ich 
will sie trösten. Willkommen sind mir 
die Paare, die ein Kind erwarten und 
die, die sehnsüchtig auf ein Kind war-
ten. Willkommen sind mir alle, denen 
es gelungen ist, den Advent ruhig und 
besinnlich zu leben. Sie werden die 
Botschaft der Menschwerdung, der 
Liebe und des Friedens mit Freude 
aufnehmen.
Ich wünsche Ihnen einige Oasen der 
Ruhe in der Adventzeit, ein gesegne-
tes Weihnachtsfest und alles Gute 
und Gottes Segen für das Jahr 2017.

 Anton Schwinner, Pfarrer



Verstorbene
Müller Josef, im 67. Lj. 
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Es ist schön, dass ...

Frau Eva Ille seit dem Jahr 2000 in 
St.Severin mit Chören singt. Begon-
nen hat es mit einigen eher jugend-
lichen Sängerinnen und Sängern, die 
anlässlich der Firmung unter ihrer 
Leitung den Gottesdienst musikalisch 
gestalteten. Es kamen dann auch 
Erwachsene dazu und es entstand 
der Chor St. Severin. Für ihre Mühen 
und für ihr Engagement soll an dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön 
gesagt werden.
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Geburtstage
vom 01.11. – 30.11.

70. Kurtz Herbert, Heinrich-Öschl-
Gasse; Bartke Rudolf, Heinrich 
-Öschl-Gasse; 

75. Rosenstingl Franziska, König-
stetter Straße; Fingerhut Chris-
tian, Staasdorfer Straße; Szag-
meister Gerlinde, Königstetter 
Straße; 

86. Authried Franz, Frauenhofner 
Straße; Bauer Leopold, Frauen-
hofner Straße; Schwarz Josef, 
Staasdorfer Straße; 

87. Mayer Anna, Anton-Bruckner-
Straße; Hahn Erwin, Gunthergas-
se; 

Taufen
Lassner Kathrin, Tulln; Dallinger Nico 
Jakob, Sieghartskirchen; Nefischer 
Frida, Tulln; Leitner Sophie, Tulln; 
Furtmüller Fabian Werner Gottfried,  
Baumgarten; Furtmüller Noah Gabriel 
Simon, Baumgarten; Radlinger Otto 
Frederik, Theo Linus  und Rosa Clea 
Philomena, alle: Wien; Gaubitzer-
Ockermüller Jonas Georg;   

19. März 

Nach der Bestellung eines Wahl-
vorstandes bei der PGR-Sitzung 
am 07.11. wird sich dieser noch 
bis Anfang des Jahres 2017 über 
die genaue Vorgangsweise bei der 
PGR-Wahl im März 2017 beraten. 
Entscheidend wird auch noch sein, 
welche Form wir in St. Severin finden, 
dass möglichst viele Leute sich nicht 
nur vom „Sehen“ kennen, sondern 
auch die Namen voneinander wissen. 
Egal ob als Wahlform die Urwahl, die 
Kandidatenwahl oder eine Mischform 
zur Durchführung kommt, ist das 
gegenseitige Kennen eine wichtige 
Voraussetzung. Details können In-
teressierte auf der österreichweiten 
Homepage www.pfarrgemeinderat.
at nachlesen.

Reformation 
Erstmals nahm ein Papst gemein-
sam mit Lutheranern an einer 
Gedenkveranstaltung für die Refor-
mation teil. Papst Franziskus und 
Spitzenvertreter des Lutherischen 
Weltbundes haben in Schweden 
gemeinsam an den Beginn der Re-
formation vor 500 Jahren erinnert. 
In einer gemeinsamen Erklärung 
fordern sie einen vertieften theo-
logischen Dialog über Wege zu 
einem gemeinsamen Abendmahl. 
Während sich viele Menschen über 
diese offizielle Annäherung freuen, 
gibt es leider auch eine Gruppe, die 
das kritisiert. Die sogenannten „Pi-
usbrüder“ - sie lehnen bekanntlich 
Ergebnisse des zweiten Vatikani-
schen Konzil ab - können diesen 
Schritt von Papst Franziskus nicht 
verstehen. Eine „Verbesserung“ der 
Beziehung zum Lutherischen Welt-
bund wird somit eine „Verschlech-
terung“ zu den Vertretern der 
Piusbrüder bedeuten. Ökumene 
ist keine einfache Sache 

meint ihr glaux

5Die Ehejubilare 2016 nach dem Dankgottesdienst am 02.10.

Severin aktiv
Am 08.11. waren 44 Personen mit 
einem Bus unterwegs nach Bern-
dorf. Zuerst gab es eine interessante 
Führung durch das Krupp-Museum, 
wo über das Leben und Wirken der 
Familie Krupp, besonders über das 
soziale Engagement von Arthur Krupp 
berichtet wurde.
Anschließend stand eine Besichti-
gung der berühmten Schulklassen, 
die in verschiedenen Baustilen errich-
tet wurden, auf dem Programm.
Der nächste Ausflug führt die Gruppe 
am 13.12. nach Wien. Nach einer 
Führung durch das Rathaus hat jeder 
Zeit und Möglichkeit, den Christkindl-
markt zu besuchen.
Natürlich wird wieder mit einem Bus 
gefahren. Abfahrt ist um 1330 vom 
Parkplatz St. Severin.

Könige gesucht!
Auch heuer machen sich die Stern-
singer wieder auf den Weg durch 
das Pfarrgebiet von St. Severin, um 
möglichst vielen Menschen den Se-
gen zu bringen und Spenden für einen 
guten Zweck zu sammeln. Wir laden 
alle Ministranten, Firmlinge und an-
dere Kinder ein, gemeinsam mit den 
Begleitpersonen am Do, 05.01. (Fr, 
06.01. ab 14 Uhr im Spital) von Haus 
zu Haus zu gehen. Spenden, die mit 
Zahlschein eingezahlt werden, sind 
steuerlich absetzbar.


